
CHALLENGE 3: Abfall und Verpackungen 
 

Stufe 1: Einen Trash-Run durchführen 
 
 
KonradLaib WG 
 
Wir hatten uns anfangs überlegt, welchen Weg wir denn für den Trash-Run ablaufen wollen. 
Dabei ist uns aufgefallen, dass wir keine Strecke benennen konnten, auf der uns super viel 
Müll auffällt im Alltag. Salzburg ist aber auch zugegebenermaßen eine sehr saubere Stadt. 
Als wir dann los sind (wir sind erst in der Nähe der Uni herumgelaufen und dann auch die 
Hellbrunner Allee entlang), waren wir dann aber doch recht erschrocken, wie viel Müll einem 
erst beim genaueren Hinsehen auffällt. Über die ganze Strecke hinweg waren vor allem 
Zigarettenstummel so das, was wir am häufigsten gefunden haben. Gerade an Bänken oder 
Bushaltestellen lagen auf dem ganzen Boden ein Haufen dieses Abfalls herum... und das 
obwohl teilweise ein Mülleimer direkt daneben stand! Das Wegwerfen wäre also kaum mit 
Mühen verbunden gewesen. Sogar ein alter Taschenrechner wurde einfach achtlos ins Gras 
geworfen, sodass wir uns zwischendurch echt gefragt haben, wie man dazu kommt, Sachen 
bzw. Müll einfach neben sich fallen zu lassen oder eben wie erwähnt scheinbar unglaublich 
faul sein muss, da der nächste Mülleimer eine Armlänge entfernt der Bank steht.  

Wir hatten uns nicht die “Greifer” von der Stadt Salzburg ausgeliehen und mussten auf dem 
Run kreativ werden, um den Müll gut einsammeln zu können. Wir haben dann zu ganz 
natürlichen Produkten gegriffen: wir haben entweder Stöcke (siehe Bild) oder Blätter zum 
Aufheben verwendet. Das ging erstaunlich gut!  

 



 


